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Hcmtlichc Verlautbarungen.

Z. 348. ( I ) »cl Nr. 2580.
K u n d m a c h u n g ,

Von der k. k. Cameralgefällcu-Verwaltung
für Tirol und Vorarlberg wird hiemit bekannt
gemacht, daß der k. k. T a b a k - und S t a m-
p e l h a u p t v e r l a a zu Fe ldk i rch im Concur-
renzwege mittelst schriftlicher Offerte zu verleihen
sey. — Dieser Verlag ist zur Materialfaffung
an das k. k. Vcrschlcisimagazin in Innsbruck an-
gewiesen, von dem er 2« Meilen entfernt ist. —
Demselben sind zur Materialfassung 3 Nnterverle-
ger und 32 Traficanten zugewiesen; die Anzahl
der Letztern aber ist wandelbar, und kann sich
daher vergrößern oder vermindern. — Der Ver-
kehr dieses Verlages betrug nach den Ergebnis-
sen des Zeitraumes vom 1. November 1844 bis
letzten October 1845 an Tabak 32,!N3 Pfund,
im Geldwcrthe von 84,8!>7 st. 2U kr; dann an
Stampelpapier 38,75l>si., zusammen I23,«47 fl.
2« kr. C. M . W. W . , für dessen fortdauernde
Höhe indessen nicht gebürgt werden kann, sondern
es wird dem Verleger nur das Recht eingeräumt,
vom übernommenen Vcrschleißgeschäfte nach drei-
monatlicher Aufkündigung zurückzutreten, welches
Aufkündungsrccht auch der k. k. Cameralbchö'rde
vorbehalten bleibt. — Sollten Umstände eintre-
ten, wegen deren der Unternehmer nach den be-
stehenden Gefällsvorschriften früher von der Ver-
schleisiführung enthoben werden müßte, was ins-
besondere bei einem Verschulden von seiner Seite
der Fall ware, so ist die Cameralbchö'rde nicht
an obige Frist gebunden, sondern die Entfernung

vom Verlage kann sogleich Stat t finden. Sollte
dem Uebcrnehmer bei der bevorstehenden Reguli-
rung des Stämpelverlagcs und Verschleiß - S y -
stems die Stämpclverlagsbesorgung abgenommen
werden, so hat sich derselbe ohne Anspruch auf
eine Vergütung oder wie immer lautende Entschä-
digung den dießfalligen Entscheidungen der Ge-
fällsbehö'rden zu fügen. — Die Bezüge des k. k.
Hauptuerlageö bestehen lediglich <») in der Pro-
vision vom Tabakverschleißc; K) in der Provision
vom Stampelpapier- Verschleiße, im Falle und
in so lange ihm der Stampelpapier - Verlag be-
lassen w i rd ; <:) in dem .» !̂  mi tn i l^ Gewinn
vom Tabakkleinverschleiße. — Aus diesen Be-
zü:en muß der Uebernehmer alle wie immer ge-
arteten Lasten und Ausgaben, die mit der Ver-
lagsbesorgullg verknüpft sind, bestreiten, nament-
lich: l . Den eigenen Eallo vom Tabak; l l . die
Frachtkosten für dic Materialzufuhr; l l l . die'Aus^
gaben an Keller- und Gewölbzms, Unterhalt
der Gehilfen, Nückspediruug des leeren Geschir-
res lc.; I V. die Provision an die Untervcrlegcr
vom Tabak - und Stämpelverschleisie. — Diese
letztere Provision betrug nach den Vcrschleißcrgeb-
nissen in der Periode vom I . November 1844
bis letzten October I845 .->) an den Untervcrle-
gcr in Bregenz vom Tabakverschleiße pr. 31,841 f l .
35 '/< kr., 2 '/2 ^ ' l>) an den Untervcrleger in
Bczau vomTabakverschlciße pr. 14,l»47 fl. 33 k r ,
8 A ; <.-) an dcn Unterverleger in Bludenz vom
Tabakverschleißc pr. 18F27 fl. 1 ' /^kr. , 2 '/., S ;
<l) an diese 3 Untervcrlegcr vom Vtämpelpapier
pr. 21,028 si 48 kr., 3 L ; «) an die Traf i-
canten vom Stämpclpapier 13,217 st. 48 kr., 2 ^ .
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— Sollte in der Folge einem oder dem andern
Unterverle^er ein höheres als die vorbenannten
Proccnte bewilligt werden, so wird die Procen-
ten- Differenz für die Fassungen deS betreffenden
Verlegers dem Ueberilchmer vom Allerhöchsten
Aerar besonders vergütet werden; hingegen hat
aber auch im entgegengesetzten Falle der Ucber-
nehmer die Vergütung der Procent- Differenz an
das Allerhöchste Aerar zu leisten. Dasselbe gilt
in Absicht auf die Percente der Traficanten vom
Stämpclpapier-Verschleiße. Der nach den v.'rbe-
rührten Verschlcißer̂ ebnissen und Procentenaus-
,naß förmlich verfaßte und zusammengestellte Er-
tragöausweis kann bei der k, k. Camcralbezirks-
Verwaltung in Feldkirch eingesehen werden. - -
Sowohl die Provision vom Tabak, als auch jene
vom Stämpelpapier- Verschleiße, bildet den Gegen-
stand der Comurren;. letztere darf jedoch in kei-
nem Falle mehr als 3 ' / , Procent für das Stäm-
pelpapier der geringeren Classen , d. i. von 3 kr.
bis iln-lllijivc; 4 si. betragen. — Mi t der Ver-
leihung de5 k. k. Hauptverlages in Feldkirch ist
in dem Falle, daß der Uebernehmer das Tabak-
und Stämpelmatcriale Zug für Zug nicht immer
bar zu bezahlen Willens ist, die Verbindlichkeit
zum Erläge einer Caution von 5WU si. für das
Tabak - und von 2-0U fl. für Stämpelpapier-
Matcriale verbunden, welche entweder im baren
Gelde oder in öffentlichen Staatspapieren nach
der für die Verleger festgesetzten Werthsbestim-
mung , oder mittelst einer von der k. k. Kammcr-
procuratur geprüften und annehmbar befundenen
Hypothekar-Urkunde zu leisten ist. — Die Ver-
lagsübcrgabe an den Mindestfordernden findet an
demjenigen Tage Stat t , welcher dem Ucbcrneh-
mer bei der Eröffnung über die Abnahme seines
Offertes besonders wird bekannt gegeben werden,
und von diesem Tage treten sowohl das Gefälls-
Aerar wie der Ersteher in die wechselseitigen Rechte
und Verbindlichkeiten ein. — Der Unternehmer
hat sich bei Führung des ihm anvertrauten Ver-
lagsgeschäftes genau nach den bestehenden Gefä'lls-
vorschriften zu benehmen, und insbesondere seinen
Kleinverschlciß an einem entsprechenden, von der
k. k. Camera! - Bezirköverwaltung genehmigten
Orte auszuüben. — Diejenigen, welche sich um
den Hauptverlaq in Feldkirch bewerben wollen,
haben als Vadium zur Sicherstellung des Offer-
tes 1U ^ der bemessenen Caution, somit 720 si.
C. M . W. W. zu erlegen, zu deren Uebernahme
die Bezirkscassa in Feldkirch ermächtigt ist. —
Die Vadien derjenigen Offerenteu, von deren An-
bote kein Gebrauch gemacht wird, werden den-
selben sogleich zurückgestellt werden; daö Vadium

des Erstchers aber wird bis zur genauen Einstel-
lung des vorgeschriebenen Materialvorrathes in-
nerhalb der ausdrücklich hiezu festgestellt werden-
den Frist zurückbehalten werden. — Sollte der
Uebemehmcr diese Verbindlichkeit nicht erfüllen,
so wird das Padium als verfallen vom Aerar
eingezogen, der Verlag aber als neu erledigt an-
geschen werden. —- Dlc versiegelten, mit dem ge-
setzlichen Stampel versehenen und eigenhändig
unterfertigten Anbote sind längstens bis 1.">. April
I84U Mittags 12 Uhr in dem Bureau des k. k.
Hofrathes und Cameralgefallen - Administrators
zu Innsbruck unter der Aufschrift: „Offert für
den k. k. Hauptvcrlag in Fcldkir.d" einzureichen'
Diese Offerte müssen, insofern ihnen das obbezeiH- .
ncte Vadium nicht selbst angeschlossen ist, mit
dem Erlagsschcin der k. k. Cameral - Bezirkscasse
in Feldkirch versehen seyn, und haben zu enthal-
ten: l . den Namen, Charakter und Wohnort des
Offerentcn; 2. das Anbot, und zwar abgeson-
dert für dle Tabak - und die Stämpelprovision
nach Pro.enten, mit Buchstaben ausgedrückt;
3. die Erklärung, daß der Ossercnt den durch
die Verlegersinstruction und durch die nachge-
folgten oder noch nachfolgenden Verordnungen
festgesetzten Bestimmungen für die Großver-
schleißer genau nachkommen wolle. — 4. Die
Erklärung, daß die Caution für den Material-
credit werde geleistet, oder der vorgeschriebene Ma-
terialwerth Zug für Zug werde bar bezahlt wer-
den. — 5. Die Nachweisung der erlangten Groß-
jährigkeit und tatellosen Aufführung durch legale
Document«?. — Offerte, welchen eine odcr meh-
rere dieser Eigenschaften mangeln, oder welche
nach Ablauf des obbemerkten Termines überreicht
werden, können gar nicht, und Anbote von Pen-
sionsrücklassungen nur insofern beachtet werden,
als dieß im Sinne des hohen Hofkammerdecretes
vom 13. December 183«, Z. 5 3 W U M 1 6 ,
zulässig erscheint. — Gesuche der nach dem
früheren Conccssionssysteme aufgestellten Verle-
ger um Uebersetzung auf den k. k. Tabak - und
Stämpelhauptverlag in Feldkirch, können nur in-
sofern berücksichtiget werden, als hierdurch dem
Gefalle kein Opfer auferlegt wird. — Von der
Concurrenz um diesen Verlag sind übrigens alle
Jene ausgeschlossen, welche das Gesetz zur Ad-
schließung von Verträgen überhaupt unfähig er-
klärt oder welche wegen eines Verbrechens oder
eine/ schweren Polizeiübertretung gegen die S i -
cherheit des Eigenthums verurtheilt, oder nur von
der Instanz losgesprochen wurden, oder welche
wegen Schleichhandel oder einer schweren Gefalls-
übertretung bestraft worden sind, oder endlich,
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welchen die politischen Vorschriften den bleibenden
Aufenthalt im Verlagsorte nicht gestatten. Wenn
ein solches Hinderniß erst nach Abschließung des
Vertrages erhoben wird, so kann derselbe von der
Cameralbehördc ohne weitere Verhandlung sogleich
aufgehoben werden. — Sollten zwei oder meh-
rere gleiche unausstellige Offerte gemacht werden,
so wird eine vorzunehmende Verlosung über die
Annehmbarkeit des einen oder des andern entschei-
den. — Von der k. k vereinten Cameral ^ Gefal-
len-Verwaltung fur Tirol und Vorarlberg. —
Innsbruck am ^7. Februar 184U.

Z. 3^5. (1^ Nr. 90.

F r e i e - L i c i t a t i o n
der b ü r g e r l i c h e n B e h a u s u n g N r . l93
zu P r c c a l , s a m m t L e d e r e r g e r e ch t sa m c

und W e r k s t a l t . .
Von dem M i s t r a l e der k. k. landcs-

fülftlichen Knnm.rst^dt Pelt^u wird bekannt
gemacht, daß aus Ansuchen des Carl Kchrafel,
seme Realität.» am 2(1. Apri l l k46 in dießma
gistrallicher Amisk^nzlei in 2 ?ll?ct)eilungen und
zw^r Vorniicca^s von 9 dis l 2 Uhr seine Be-
h^usllnc, N l . l ^ j iuPettau sammt K>zllscdovina,
Lladl lvaldci l l lhf l l . l , und Ol0on^ll,chausantl)til
vomHause N l . ^5 , in, AuSlusepreise pr ^6 (> f i .
<Z. M . , dann N^cl'M'ttaas oo» cl 5,6 6 Ul)r sei-
ne im Grundl'uche ^ .n . 1^. l^ol. l rolkomlnende
Ledercrwelkst.ütl, s.immt der lm Gewerdsproto
colle l^it. I I^ol 97 vorkommenden verkäuflich
erklärt«»« Ledcreraerechtsame, im Aubrusspreise
f r l 260 st l§. M , werden versteigert »verden.

D^6 Hans Nr. l9< in P^c.»u dtsinoel sich
d»'M Dr>lull)ore scttwärls ae^cou^r an cinem
zum Hanrel ro r l y^ lh^ f t .n Pl^he 0er Hc»upt-
p.,ssa^c und t'.stel)! ju eden^r Ordc aus l ge-
wöldt.n KeUer aus 26 ö tar t in >n Halv^ebin«
den, l ^emus.k.Uer, l aroß^n V»rk.lussladen,
l ebenfalls zum Vnschl. ißlo^le dcnützbaren qe-
läumigen .^lmmer, l Kucke. d»r StaUunq, d.r
<5inf',l)l i,sam!l»tlich gewölbt, im Hufe l g,mau
«lter Pumpcnbrnüen, 5 Zckw/ll i l t^l luna/n und
dcm Privet j im l . Stocke vorwarlö aus 3 stu-
talurtcn Zimmcrn, l Kuch, mit ^ipalherd nebst
l Z lmm. r ; llick'l'arlft aus 2 stl.katult«'» ^,ln«
mern, solcher Spelz k^mmer und l gemauer-
ten Kamm» r, de,n st.itaiu'ten Volsaale, 0<m e,-
sernen (ij^n^e und ^ m »uer.ln P l l ' e t ; der Bo-
den unter vem Dacde isi zum ^.oellrockllen und
als Gelreidtschüllboe.»» auf l2(1ll Mepen h^r.
^ericktel; 0aS D^ck i l l mll ^>^z»ln ^ln^ed.ckl,
und d.<ö stanze G.h^ude d.fiudrl sich lm ^uten
Bauzustande.

Die znm Hause gehörig? Kartschovina 5llb
^l'os,. Nr. M, im unverbürgten Flächenmaße von
1Ioch l ' l2l I1Klftr. ist von gutcr Gleba in Acker«
cullnr und o,t 3 n»u zugetheilten Stadtwaldan-
theile ü pr 1 i 7'/, ^ K l f t r . , werden als Wiesen be«
nützt.

Das L.dererwerkstattqebaude liegt an der
D r ' U nächst derDläu^fse und b.st<l)t zu ebener
El'de aus dcr aroßen gemaulrten Wcrkstä'tce; im 1.
Stocke l gemauertem großen Echültbopen nnd
! stukalurtcn Zurichtzimmer; unter dem Dache
aus 2 untereinander stehenden Schütt- und
Trocknu'igsdödcn; d^s Dach ist mit Ziegeln ein-
gedeckt.

Die Llcitationsl'edingnijse, worunter der
vor Annahme eines Anbotes zu geschehende
Erlag des 10^5 Vadiums vom Ausrufsprcise
0er zu erstehen beabsichteten Realitätcuabthellung
vc»lz"glich gehört, s>nd täglich in hierorciger
Amtskanzlei elnzusehcn und werden auch vci
der Visitation vorgetragen werden.

Magit t rat Pettau am 2 l . Februar l 6»6 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 26,. (,) Nr. 625.

G d i c t.
Vom NezillSg,,ichle K,upp wird hiemit zur

öffelltllchen Kennlloh gthrachl: Os sey über ?ln»
suchen des Hel ln Joseph ^olclitsch vo» Mottl ing
tie estlUlive Feilbielung t t s , dem Treculen I o .
hann R«uh von Kleuztolf, HauöNr 2), gehällgen,
in Nadn» l;c»-H gelegenen, der Herrschaft Moll»
ling 5uli Cul l . Nr. »̂06 ditnstbalen uno auf g5 ft.
be««elll)elen Weingartens, »vegen, aus dem Urtheile
vom 2Ü. September 1U45, Z. 2563, schuldiger
,5 st 36 tr. t'. « c bewilliget, u< d seyen zu teren
Bornahine 3 Tagsi>hun>ien, nämlicl) auf de« »tl.
April, l6 M.,i und »o Juni d. I . , jedesmal Vor.
mitlag von l) bis »2 Uhr «m O^le der Pfandrea»
lilät mit dem Nclsahe angeoldnel worden, daß
solche bei dê r teilten Feilbietun^staqsayunq auch
unter dem Schähungswellhe wülle hinlangegeden
werden.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchser«
tract und die Llclt l̂>0l,sbeoingn»sse können hierge»
»ichts eingesehen weroen.

Neli'ssgelichl K^upp am 4 Mär, >6^6.

Z. I6o. ( l ) Nr. 56z.
T d i c t.

Vom V'l'llsge,ichle Krupp wird hiemit zur
öss,Nll,chen Kenl'llnh gebracht: lZK sey über A n .
suchen des Simon llkmanaz, von Bojanze Haus
Nr. 4 , o«e ereculio, Feilbielunq der, dem Olecu«
ten Ioba»n Loser ^u„lUl- von Tschernembl, Haus
Nr- ^8. g,hö,lgen, fterickllich auf «7) st. geschah«
ten, und ter l f. Slddlqult 3sche,,>e!nbl dicnst.
bare" Re^llläten, als: tes Hauseg ,u Tilbernembl
zul» Conftr Nr. 4« und C u " . Nr. ,l>7 , sammt
Zugehür; 0 l i Ackers IVIl-ÄilluricH, zul> Cu l l . Nr.
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, gN ; deK Ack^s I i .2rluui, 5ub tZurr Nr. lg<), und
dcs Ackers Ol-nii», zuk Curr. Nr. 2«n / weqen.
aus d«m w. ä, Vergleiche vom ,5. Ma i »840,
Z. «79. schuldiger <jost. U t l . c. 5. c. bewilliget, und
seyen zu deren Vornahme 5 Tags^punge». näm
Üch auf den 22, ?lpr,l, 22. M a l U"d ,<) Juni 0.
I , jedesmal Vormittag von 9 bis »; U)r im
^ r l t der Pfandreal'tälen mit dem Beisaye ange»
ordnet worden, d^h solche vei der drillen Feilbie»
tungstagsahung «uch u^.ter dem Schäßungslverthe
werden hiotangegeben werden.

Der GlUndbuchKextra.l, das Schäyungspro.
locoll und die Ll^ilatlonsbedlngnisse sönnen hier-
gerichtK ein»iesch,n werten

Nezirt^gerichl Krupp am 2 M ä r , ,6<»6.

3^352. (.)
L i c i t a l i 0 n.

Die Herabstligcrung der B.hufs der Herstel-
lung einiger Naugebrechen bei t>,r Fi l ial l i lcheSl.
Thomas zu Laasc, in der P f ^ r r S t Mer l in in Un
terluhain, höhern Osls adlustlite» Kosten, und
zwar jener für Meisterschaften pr. 376 ft, 5g kr.
uno der für Moler,alien pr. . 2»U ., 57 „

Zusammen daher 5cji) st. 56 sr.
rrird auf een »7 April 5. I , Vorxnllag von 9
biü »2 Uhr in der hierortigen Bezlltskanzlei S la l l
finden; wozu die V^ulustigen jur zahlreichen «Hs.
schcinung emgcl^ren lreicen.

Die hierauf Bezug habenden ^auaclen und
die LicitalionSbeeingnisse tonnen bis oahin läglich
hieiaints eingesehen werden.

Neilltsobllheeil Munlendo>f am »3. Mär» »6^6

Z. 353. (,) Nr. 3894264.
G d i c l.

V»n dem Bezirtögericht? Münt^nraif wird
ter, an der vul̂ c» ^anihar'schen Hall?hude zu Manns-
burq qeborne, seit mehr denn In Jahren vermlh
te Johann Starr in mil dlm Btisaye oorqclarcn,
daß er binnen » I»»hre, 6 Wochen und 3 Ta^en
sllbst zu erscheinen, oder das Oelichl, oder t>,n
ihm besttlUen Cu»alor, Franz Wou l von ?)lü»len'
to , f , auf eine andere Arl >n r>e Kelun»>h s.»»cs
Ltbcns zu sehen habe, „ idr iglns zu dlsscn Todts-
ertlälung und llbhantlung semts Hcrmögtn» gc»
schrillrn werden wlld.

BezlrtSge'ichl Münsendorf am 4 Fcb,. ltt^6.

Z7^2g^ (3) Nr. 2 , , .
G d i c t.

Von d,m Bezlllsgerichlc RuperlKhof zu Neu-
stzdtl rvlr» hiemit aNgcmeln tunü geinachl: Os
sey vom hochlobl. s. t. Stadt - uno iiandrechle zu
Lalbach, mit Vescheid dto. 3. Iänntr >U^6 , Z.
i2,oU,, in die executive FcNdielu g des. ocl»> Io»
scph Bosch'lsch gehörig gewesenen, zu Ooernuß.
dorf aelegenen, dcm <i»ule Feistenber^ zuk Nrb
Nr. 3tt dienstbaren ückers ^lll»lx«ukl>^ wegen dem
t. t. Climinallonde schuldigen Clmnna.tosten pr.
9^ N. 3/»'/^ lr. c, «. c. g,wl l ! ig t l , und zuc Vc>r>
n"hme dlese, Feilbielung das geftlligtt iLti>lts'
«crlcht «tsuchl worden.

Es werden demnach zur Vornahme dieser Feil<
bietu g 3 TagsahungtN, und zwar am 20. April,
22. M^il und 22. Juni e. I . je^eSmal um 9 Uhr
Voimlllags in loco oer Realität mit bem Beisätze
anq,ordnet, daß diese Realität nur bei der drillen
Feilbielungstaqsahung auch unter dem Schäyungs-
werthe pr. 2«s» fl. ^inlangcqeben werden w i rd ,
dann daß d«e Llcilationsbedingnisse, das Schä"
hungsprotecoN und der Glunthuchsellroct läglich
hieramls eingesehen werden tc)n»cn, und endlich,
daß vor dem Unbolt das »« proc. Vat ium vom
Schähungswerthe zu Handen des Licitalioni. Com^
MissälS zu esl,gen seyn wlr».

B l i ' l t ^ l r l ch t RuperlShof am 2. Mär» Zl^ß.

Z. ^79. ^H)

Wein-L ic i ta t ion.
Die Herrschaft Burgfeistritz, im Cil«

lier Krelse, wird am itt. März ,U/,li, Vor-
nnltag um 9 Uhr angefangen, lou S l a r -
tln Eigcnball - Weine, größtentheils aus
dcm rühmlich bekannten Gel>ir^e Rltters-
berg, ln Halbgebinden und rein adgezo-
gen, llcitanoo verkaufen. Auch werden am
obbesaglen Tage 6 Stück schwere Mast-
Ocksen an den Meistbietenden hintange-
geden.

Kaufiustige sind hiemit zur Erschei-
nung höfilchst emqcladen

Herr,chaft Burgfeistrltz am 26 Fe-
bruar ,646. ^

Z^^T" (5)
Aus

dem Schlosigarten zu Eggenberg
werden auch im gegenwärtigen Jahre, wie
in c>en frühern, eine reiche Auswahl der
neuesten uno prächtigsten <M0tt«'3»N«n,
dann dcr gesuchtesten Topfgewächse, als:Caiitellien, Axalcen, Rliodo-
dciidron, Ericeen, Fuchsien,
H o s e n u- a.m., ferner von auserlesenen
Obsll»aeii[i<ii unD Zicrgcsträu«
o k ^ n käuflich abzugeben seyn.

Cata log? warden in dcr E d l e n v«
Kleinmayr 'schen Buchhandlung unenr-
geltllch ausgefo^gl^ ^ ^ ^

3.'354. («) _, . ^

Ein 4sttzlgcr Wagen,
gut erhalten, sammt Koffer
und Vordach, ist zu verkaufen.

Anzufragen in der Herren-
gasse Nr . 211.
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Z. 336. ( l ) Nr. 217)7?.
E d i c t .

Vom k. k. 9. Jäger - Batai l lon werben
die nachverzeickneten, unwissend wo befindli-
chen, ehemals bei der drMen (Zompagn,e d.s
Batai l lons gedienten und mtt Abschied in /lb-
gang gekommenen Individuen aufgefordert,
sich um Bchckung des ihnen zugefallenen An«
theils an dem, ,n Folge hoh.r General ^ Com.
mando- Verordnung ddo. Gratz vom 1 l . No-

vember 13»5, I ' . »667, noch auszubezahlen-
den L'euleuanls ^ Witwe Juliana K"chl'schen
Legats- Nachtrabe pr. 20 st. l l kr. um so ge-
wi ls r l'ic, l5 E^ptem^r l 8 l 6 «u mclden, als
nach diesem Tage di. j^nigcn, welche sich nicht
gemeldet liabcn wcrd»n, lhreö Ansprucvcö dar«
auf vtllustiat e< klärt, und der auf sie entfal-
lende A" lhel l an diejenigen, von deren Auf-
enthalt das Batai l lon Kenntniß besitzt, vertheilt
werden W>r5.

N a m e ehemalige Charge G e b u r t s o r t

^ ^ ^ - - - . , . . - ^ --2

G,org Furlani Unterzäger 2riest
Anton Eichler decco N^rtenberg ,n Böhmen
Franz Ellnonitsch Tlomp.ter Ianschen^erg in E l . ye rn
Vincenz Graf Pairouilleführer Gratz in St'yevmark
Mar t in Iuannscheg ^lmmermann Kacs^ovina in ^leyermark
Ios.ph Etciner Gcmeincr s t . Veil in Krain
Varlhellnä Kizida delto Zc»ml<ka in Böhmen
Christoph Schulz d.tco Hl.'g»nfl>rt «n Körnten
Mathias Zipperle detlo M'chelstälten in Krain
)ll,ton Sc«ul> decto (^latz in Lteyermark
Anton Prologer detto Moräutsch in Krain
Franz Burqhanser d.lto Arnf.ls >n ^leyermark
Joseph Krainz dclto N^ukirchen detto
Mathias Prodan detto Buje in Istrien
Johann Gimiony detlo Ud,ne im Venetianischen
Mathias Oschabln detto .^ukniz in Krain
Vincenz Gumer d<tto Görz im Küstenlande
Martin Sllöiicuich detto Agram in ^loati»n ^
Sebastian Etrahlegcr detlo Möschihglab.',, in Eteyermart
Iol)^>»n Bccdiar d^tlo Tli.st ,m Küst.nlande
Alldlcaö Tomsich dctco Wörz „ delto
W'lhel'ti App^lnolh detto KlagsNsult in Karnlcn
Mathias Fraceritsch delto Lchu^n^ors in Kram
Michael N'dlef detto H^rrmannstadt in Siedenbürg<n
Ioftpl) Wr.snig delto Tlsteloorf,n Gt.ycrmark
Andreas Anderer 'dctto Ast<nz ,n Oderstcy.rn
Mathias Strebel ' detto ^i<deni)lrlen in Nicrerösterrelch
Johann Klildlcr l)elco ^ui l 'dolf in dctlo
Johann Poslianschih , detto Pr<m in Krain
Joseph Koualschitsch dello Altendorf in Lleyerwark
Andreas Kramer dctto Franachhof in Kanuten
Johann Kronthalcr dctto Flink.nst^in „ delto
Llnlon Kusi detco ^ t . Daniel i ^^ Küst.nlande
Michael Nudesch dello S t . Daniel >
Michael Blaß dlllo Udm.nh in Kram
Jacob Spitäler dctlo Nolsch in Karnlen
ileonhard s^ergenS detto F>i:s^ im Küst.nlande
Jacob Iersche dclto Glilnonz in Krain

(Z. Inlel l . -Bl . Nr. 24 v. ,g. März l846.) 2
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N a m e Ehemalige Charge G e b u r t s o r t

_.,,._ _ — ". '' - '' ^

Michael Lukaner Gemeiner Bleidurg in Karnten
Joseph Bosich ditto S t . Geroole im Küstenlande
Franz Anq^er detto Außce in Oberst, ycrn
Iof tp l ) S»'Umc>stcr detto Niedersckökl in 2 l , y . rma lk
Michael N'h detto Hall),nrein ^ detlo
Anton Zett. l detto Neudau „ decto
Franz Galtnrr detto Asienz „ dctlo
9iicolalls Deponte detto Capo d'Ist l ia im Küstenlande
Pan! Suppan dclco Lait>ach in Kl^ in
Mall)i>,s Josef detto Sonne^g <n Karntcn
Franz KoUer decco Feistriz,n SlN)<'lmark

Stabsssacion Capo d' Istr i^ drn l 6 . März !8'l6.

Bci ŝs. « I0 IT1 I IV I , Buchhändler in Laibach,
sind für 3 O kr. C. M. zu habcn:

btste >

Mittel

> schädliche Thiere

5Z^ Ohne Gift!— M i t Kostenerspar niß!
- b e w a h r t b e f u n d e n ! - A u . s r l o , . , k i ' a " u » q e -
^i ef e r in 250 Arl.'N, lvurunlel: ^.lN(;i8cN) ^.ilKlwnl-.l.^r,
Blattläuse, Bremsen, Bücherwürmer, Lidccliscn , Ln-
oerlingR, Erdflöhe. Feldmäuse, Flieg-n, flöhe, Frö-
sche, Füchse, (Jartenraupen, Grillen, llumsler, Heim-
chen, Holzwürmer , Hornisse, Iliissc, Käfer, Kellerwür-
mer / Kornwünner, Kröu-n, Läuse , MaJen , Maikäfer,
Marder, Maulwiirfe Mäuse, (58 Ärteu), Milben, Mot
K>n Mücken, Maltern, Ohrwürmer, Ollern, Hüllen
(17* Arten), Raupen, S.lamander, Sehaben , Scblan-
ecn, Schmickpii, S.hwahen, Scorpi ne , Spinnen,
Unken, Vipern, Wanzen, Werren, Wespen, Wi-
sel Würmer (2*-?lrt.-n) u. f. u>. iw f. \x>. , «Jir.ö burd)
Anwenduna. der darin drschriedenen 70U Mittel lelcht vcr.
tilgt und vertrieben.

W e r t h v o l l i s t a u c h d e r A n h a n g :

,Ht ! l l ! l lNs M i t t e l
wider der.n Biß, Stich und so>,ss,gc Vc.letzungen.

Herausgaben von M » , ^ ^ U > 6 L e ^ 0 , e , ^ . l'errschaftl. K.mmevjäger.

M i t Abbildungen der Insecten.
Dct<,v. Gratz l6,6. Lud.w'g I « 'Uustrut.m U>l s t i l le ^ kr. C. M.
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Z. 267. (3)

Dampfschiff-Fahrts - Anzeige.
Die unterzeichnete'̂ gen-

tie gibt sich die Ehre an-
zugigen, oaß die Dampf-
schlff-Fahrt auf der Save
uni) Tdcis wieder degon?
ncn hat, u:id der Art mit
2 Passagier-Waarenschif-
fen „Hcrmme und Ceres"
fortgesetzt wiry, daß alle 9
Taae eln Dampfkoot von
hier ül̂ er Scmlin nach Sze-
gedin abgeht.

Siffet 26. Febr. 18^6.

der l , k. k. privilr.qilten Donau»
Dampfscbiff. F«k,-!s- Gescllsck^ft.

Vn I<51»^ ^I««!» ^VI.. V. »I.I!I?«»^V»,
Buch-, Kunst-uno Musikalienhändler am Conqreßplatz ,n ^aioach,

wird I^ii«n»n»0l'«t<»<>«R angenommen:
a u f

N 0 m b e r g s
Z e i t s c h r i f t

der

practischen Baukunst,
zu"Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse im Ge-
biete des gcsammten Bauwesens, sowie der neuesten
Erfindungen und Entdeckungen in der Baukunst im
ausgedehntesten Sinne, und den bauwissenschaftlichen

Gewerben überhaupt,
zunächst für

Archittcten, Inqenieure, Bauherren, Baumeister, Maurer-und Zimmer-
tmister, Stcinmcye und Elsenarbetter überhaupt, Tischler, Töpfer, Stuc-
catoren und Gypjcr, so wie für die, welche wlt Baumaterialien handeln.
Hel-al.s^ald.,1 ^ n I . A » 0 l , a S R o m b < r ft . mil Unr,.stüyu"^ von mel)lel.-., M'tirbei<
trrn. ftchster Ial)rqa.,q l8'^6. qr, r o ^ l Fol.. mit fthr vi.li'.l Kupsclt.ifel.,. Pr^iä nur 9 si.

,».0 3alil-qang ober »2 ^)^!«'. wovon r^l lmäßig jedeu M o x a t c l n i erscheint.
Dab nfte Hcfc di.s.r H.itschrift s'l-u l8 »6 liegl in odeng<„anuicr Buchhandlung zur

g.sälllgen Durchsicht deveil.
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«et Jqnaz Alois Edlen v. Kleinmayr,
Buch-, Kunst: und Musikalienhändler am Congreßplasse lü Laibach, ist

zu haben:

Allgemeines christkatholisches

H a u s - u n d H l ! » d b l l ch,
für alle nach Belehrung, Tugend und Vollkommenheit stre-

bende Christen,

zum Wohle der Menschheit
und zur Beförderung unserer hnligen Religion gesammelt und

herausqeg'ben

(Mit'Genehmigung dtb hochwurcî str» .rzbis^öfl. Ol0il,alial5 Flcil'ul^.)

S i e b e n t e A u f l a g e -
2 Bände, gr. 8., 43 Bogen stark, m it 40 Kupfern. Preis nur 2 fl.

für 2 Bande.
Dieses in einer sehr gemüthlichen, zum Herzen dringenden Sprache geschriebene

Haus- und Handbuch sollte wirklich m keiner Familie fehlen, da mcht bald em Buch
sich so zur häuslichen Erbauung eigner wle oiescs.

Auch spricht gewiß die in sehr kurzer ?eit nöthig gewordene s ieben te A u f -
l age genug für dessen Werth und ist der Prels dafür (/,) schön qcdlucktc Bogen
Velmpapler mit ä" Kupftrn 2 fi ) so billig clcstclll, daß selbst der weniger Bemittelte
im Stande ist, sich dlejes Erbauungsbuch aii^ulchaffvn, zumal auch das Buch in
2 Abtheilungen « l fi. bezogen werden kann.

Khuen Andreas,

des Chlistcn frommer Glmbc,
Ein Gebeth - und Erbauungsbuch für gebildete

Katholiken.
Mi l 4 schönen StaMicli'en, 382 Seiten, gr. <2,, brosch, 2 st,, in Leder

gebunden mit Goldschnitt und Schuber 2 si. 12 kr.


